
Vorstellung der Schwob AG



Die Fahrt ins Blaue? 



Von der Textilherstellung bis zur Textilpflege – hautnah.

Schwob webt Tisch- und Bettwäsche …



…und bietet Frottierwäsche …



…und Koch-/Servicebekleidung in höchster Qualität.

Die ganze Textilkompetenz aus einer Hand.



Schwob in Zahlen 



Wahrer Innovationsgeist gedeiht auf dem Fundament einer grossen 

Tradition – die Basis für die Erfüllung der Kundenwünsche.

In Burgdorf steht der einzige, vollständig erhaltene Gebäudekomplex einer 

Leinenweberei in der Schweiz.

Darin befindet sich eines der modernsten Textilunternehmen Europas – mitten in 

der Schweiz und am Tor zum Emmental.



Geschichte – 150 Jahre gelebte Nachhaltigkeit und 

Kundenfokus

1872 Gründung der Firma Schwob & Frères in Bern

1979 Übernahme der Schmid AG, Burgdorf, gegründet 1750

2008 Fusion mit den Textilpflegeunternehmen Schärer AG (Olten), Eclipse AG 
(Arlesheim) und TexAG (Niederuzwil) zu Schwob AG

2012 Investition in modernste Jacquard-Webmaschine Dornier

2013 Erweiterung der Geschäftsfelder Kliniken und Residenzen, 
Sortimentserweiterung mittels Koch- & Servicebekleidung

2015 Übernahme der Jonenthal Wäscherei AG in Jonen

2017 Internationaler Branchenaward RWin 2018 für den Textilservice des Jahres

2019 Übernahme der Dipra AG in Sementina und der Green Laundry AG in Weggis

2021 Projektierung der neuen Schwob-Wäscherei in Härkingen

2022 Firmenjubiläum der Schwob AG – eine textile Erfolgsgeschichte seit 
150 Jahren



Textilherstellung / Leinenweberei im Emmental



Produktion in Burgdorf: Die moderne Jacquardweberei.

11 Jacquard-Webmaschinen – 8 Tischwäsche / 3 Bettwäsche

Einzelbild bis 260 cm Breite möglich, ohne die im Jacquard übliche seiten-
verkehrte Wiederholung des Musters (Rapport).

Im 2-Schicht-Betrieb (05.00 – 22.00 Uhr) werden pro Jahr bis zu 500‘000 m2

Gewebe hergestellt.

ca. 100m Stoff in einer Stunde – eine Strecke von über 300 km pro Jahr



Manufaktur in Burgdorf: Die vielseitige Konfektion.

Mehrkopf-Stickmaschine Fadengerades Reissen und Schneiden



Manufaktur in Burgdorf: Die flexible Konfektion.

Massgenaues und fadengerades Reissen der einzelnen Teile, damit sie 
nach dem Waschen wieder ihre perfekte Form finden.

Zuschneiden der dickeren Gewebe von Hand oder mit der Schneidemaschine
(Schneiden von 100 Leintüchern in einem Arbeitsgang).

Längssaum-Maschine: Gleichzeitiges Säumen beider Längsseiten (Tischwäsche), 
100 Laufmeter in nur 3 Minuten.

Quersaum-Automat: Gleichzeitiges Schneiden und säumen (quer) in einem
Arbeitsgang. Pro Tag beispielsweise bis zu 2‘400 Servietten.



Manufaktur in Burgdorf: Swissness Zertifikat



6 Standorte / 30 Partnerwäschereien in der ganzen  Schweiz



Textilpflege / Niederuzwil, Olten, Sementina, Jonen und 

Weggis



Mietwäsche-Vollservice: Prozessablauf



Mietwäsche-Vollservice: Ein bewährter Prozessablauf.

Individuelle Wäsche lieferbar, z.B. mit Logo-Einwebung.

Wäsche zirkuliert ausschliesslich bei einem Kunden.

Fixkosten werden zu variablen Kosten, keine Kapitalbindung: Amortisation 
über monatlichen Wäschepreis (nach Kilo oder Stück).

Leichteres Stoffgewicht bei Bettwäsche, somit direkte Kosteneinsparungen 
beim Waschen.

Übersichtliche Abrechnung pro Kilo oder pro Stück gewaschene Wäsche.

Kosten entstehen nur bei tatsächlicher Beanspruchung der Wäsche.



Schwob ist Hoflieferant vieler bekannter Hotels…



…und im Ausland….



…sowie Kliniken und Residenzen.



Die Fahrt ins Blaue? 


